
Stadt Gummersbach 

Jugendhilfeplanung  II  (April) 

zur mittelfristigen Sicherstellung des Rechtsanspruchs 

Erziehung, Bildung, Betreuung in 
Kindertageseinrichtungen 
Kindergartenjahr 2019/20 



2017 2018 2019 2020 2021 

17 16 25 22 n.n.G. 

109 132 146 98 n.n.g. 

129 174 178 172 n.n.g. 
58 88 103 82 n.n.g. 

25 28 31 30 n.n.g. 
338 438 483 404 

2017 2018 2019 2020 2021 

53 53 54 n.n.g. n.n.g. 

327 330 325 n.n.g. n.n.g. 

386 396 392 n.n.g. n.n.g. 
173 182 190 n.n.g. n.n.g. 

74 76 75 n.n.g. n.n.g. 
1013 1037 1036 

n.n.g. = noch nicht gebo 

Berghausen, 
Hülsenbusch 
Bernberg, 
Derschlag, 
Niederseßmar 
Berstig, Innenstadt, 
Strombach, 
Windhagen 
Dieringhausen 
Lantenbach, 
Lieberhausen 
Summen 

U3 Kinder im Stadtteil nach Einwohnermeldedaten und Bezirken vom 01.11.2017, 01.11.2018 und 01.04.2019 

Bezirk Kinder unter 1 Jahr Kinder von 1 — 3 Jahre 

Die Kinderzahlen für 2020 basieren auf einer Hochrechnung. Grundlage sind die Monate 12.2018 bis März 2019 
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2017 2018 

338 438 

226 292 
503 529 

1013 1037 1036 
510 508 

1351 1475 
1239 1329 

906 

U3 Kinderzahlen Stadtweit 

Kinder unter 1 Jahr (aufgrund der 
Meldezahlen hochgerechnet) 
Davon Älter als 4 Monate, lt. JHA 
Beschluss vom 6.5.2009 
Kinder 1-2 Jahre 
Kinder 2-3 Jahre 
Kinder von 0-3 Jahre 
Kinder von 0.4 -3 Jahre 

2020 

404 

269 
404 
502 

1310 
1175 

Die Kinderzahlen für 2020 basieren auf einer Hochrechnung. Grundlage sind die Monate 12.2018 bis März 2019 
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03 Kinder im Stadtteil nach Einwohnermeldedaten und Bezirken vom 01.11.2017, 01.11.2018 und 01.04.2019 

Bezirk Kinder 3 — 6 Jahre 

2022 
(Hoch rech- 

2017 2018 2019 2020 2021 nung) 

Berghausen, 
Hülsenbusch 69 70 117 102 92 76 

Bernberg, 
Derschlag, 
Niederseßmar 405 401 453 471 494 423 

Berstig, Innenstadt, 
Strombach, 
Windhagen 593 577 566 602 682 564 
Dieringhausen 293 281 295 279 297 272 

Lantenbach, 
Lieberhausen 103 102 108 122 127 105 
Summen 1463 1431 1539 1576 1692 1440 

Die Kinderzahlen für 2022 basieren auf einer Hochrechnung. Grundlage sind die Monate 12.2018 bis März 2019 
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Ü3 Kinderzahlen stadtweit 

Kernjahrgänge 3 Jahre bis zur Einschulung (nach Einwohnermeldedaten) 
Kernjahrgänge für 2019 sind, ander als Altersjahrgänge, die zwischen dem 1.10.2013 und dem 30.10.2017 geborenen Kinder. 
n.n.g. = noch nicht geboren 

Einwohnermelde- 
zahlen von 
01.11.2017 

Einwohnermelde- 
zahlen von 
01.11.2018 

Einwohnermelde-
zahlen von 
01.04.2019 Anmerkungen 

2019 / 20 1508 1529 1539 

Die Zahl der Kinder ist durch Zuzüge von 
17 nach 18 um 21 Kinder, von 18 nach 
19 um 10 Kinder angestiegen. 

2020 / 21 1533 1567 1576 

Die Zahl der Kinder ist durch Zuzüge von 
17 nach 18 um 34 Kinder, von 18 nach 19 
um 9 Kinder angestiegen. 

2021 / 22 n.n.g. 1569 1692 

Die Zahl der Kinder ist durch Zuzüge und 
Geburten von 18 nach 19 um 123 Kinder 
angestiegen. 

2022 / 23 n.n.g. n.n.g. 1440 

Prognosen aus 
JHPI Juni 2018 
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Faktoren zur Prognosenerstellung 

Die Geburtenrate steigt. 
Das Nachfrageverhalten in Kitas für U3 Kinder wird steigen. 
Die Akzeptanz der Tagespflege für U3 Kinder wird wachsen. 
Bei anhaltender Konjunktur wird GM Zuzüge verzeichnen. 
Pro neugebauter Wohneinheit ist mit 1,5 Kindern zu rechnen. 
Statistische Daten erwarten für den ländlichen Raum eine Versorgungsquote von 41% (bundesweit 45%). 
Für Ü3 Kinder darf von einer Versorgungsquote von 94% ausgegangen werden; dazu sind Plätze für 
Kinder mit Beeinträchtigung und Zuzüge vorzuhalten. 
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Prognose U3 

n.n.g. = noch nicht geboren 
% 2017 % 2018 % 2019 % 2020 % 2021 % 2022 

Einwohnermeldedaten 1351 1475 1497 1440 n.n.g. n.n.g. 

Davon 0.4-3 Jahre 1239 1329 1336 1305 

Versorgungsquote Kita aus 
Betriebserlaubnis 22,06 298 20,2 298 19,91 298 23,3 304 n.n.g. n.n.g. 

Versorgungsquote durch neu zu 
schaffende Plätze 0 0 0 0 

Versorgungsquote durch 
vorhandene Tagespflegeplätze 9,18 124 11,19 165 9,35 140 10,73 140 

Versorgungsquote durch zu 
rekrutierende Tagespflege 8,81 119 9,49 140 11,62 174 7,663 100 

Summen 40,05 541 40,88 603 40,88 612 41,69 544 

Die Jahre 2017 und 2018 nutzen die Zahlen aus der Meldestatistik. Die Zahlen ab 2019 beziehen sich auf den jeweiligen August 
und unterliegen durch noch nicht geborene Kinder noch Veränderungen; daraus ergeben sich Unterschiede zu den Meldezahlen. 
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Prognose Ü3 

2017 2018 2019 2020 2021 
Einwohnermeldedaten 1463 1431 1539 1576 1692 
Versorgungsquote 94 % 1375 1345 1447 1481 1590 

Plätze für Kinder mit 
Beeinträchtigung und 
Zuzüge 31 51 46 37 37 
Summen 1406 1396 1493 1518 1627 

Kennzahl HH 2020 U3 (304 in Kita) + 03 1518 =1822 Plätze 
Die Prognose gibt die vorliegenden Meldezahlen wieder; erwartet daher, dass die Meldezahlen bis zum 
in der Zukunft liegenden Eintritt gleich bleiben. 
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Ziel 
0/0  

41  

Ziel 
Oh 

94  

Kinderzahl 
2020 2019 
1576  1539 

Angebot 
% 2018 % 2019 

40,88 603 41,46 541 

Angebot 
% 2019 % 2020 

94,542 1455 92,32 1455 

2018 2019 
1305  Kinder U3 1475 

Kinderzahl 

Kinder 03  

Abgleich Bestand und Planungsziel 

Das Angebot für 03 Kinder in 2019 mit 1455 Plätzen ergibt sich aus dem Kontingentbeschluss 
1703 angebotene Plätze davon 248 für Kinder unter drei Jahren = 1455 

Das Angebot in 2020 prognostiziert nur 92,32 % Deckung für Ü3 Kinder. Es wird davon ausgegangen, dass 
die Geburtenzahlen in den nächsten Jahren nach unten korrigiert werden müssen. Es lässt sich beobachten, 
dass die Inanspruchnahme sich in Richtung 100 % der 03 Kinder bewegt. Es sind deshalb weitere Plätze 
zu schaffen. Soweit sich die Kinderzahlen nicht durch Wegzüge reduzieren, kann eine Nachfrage von 
120 Ü3 Kindern, über das vorhandene Platzangebot hinaus, entstehen. 
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Empfehlungen 

Der Fehlbedarf Ü3 wird in 2019 am Höchsten erwartet in 
Lantenbach / Lieberhausen und 
Berghausen/Hülsenbusch. 

Die Fehlbedarfe entstehen in den Bezirken Berghausen und Lantenbach. Die Einwohnernneldedaten werden 
im November und April eines jeden Jahres verifiziert. 

Durch die Entwicklung der Kinderzahlen und die höhere Inanspruchnahme wird die Innenstadt bis 2021 erheblich geschwächt. 

Mit der Umsetzung des BverWG Urteil aus dem Oktober 2018 wird die Platzzahl zusätzlich herabgesetzt, da für Kinder mit Inklusionsbedarf und für Kinder 
mit 45 Wochenbetreuungsstunden Plätze zu reduzieren sind. 

Die Innenstadt kann die Fehlbedarfe in den Randbereichen nicht mehr auffangen. 

In der Ost-West-Achse fehlen insgesamt auch bei negativer Entwicklung der Kinderzahlen bis zu 75 Plätze für Ü3 Kinder. Ob der 
Fehlbedarf größer oder kleiner als 75 Plätze ist, wird durch die jeweils neuesten Einwohnermeldedaten aus November und April jeden Jahres verifiziert. 

Das Neubaugebiet Voss`che Wiese lässt weitere Kinder im Kindergartenalter erwarten. Gleichzeitig kann dort Gelände für eine Kita geplant werden. 

Es ist zu empfehlen, in Hülsenbusch die zweigruppige Kita zu erweitern auf vier Gruppen und in Steinenbrück für die Kita in der 
Bickenbachstr. 98 einen viergruppigen Neubau zu realisieren. 
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